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Schlüssel der SL ist eine
kurze, schwarze Wandstufe
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3+

homogene SL an 
glattem, plattigem Fels

nette Plattenstufen
mit einer für die Loferer seltenen SU 
- allerdings fragil!

schwierige Passage an 
etwas splittrigem Fels

Ausstieg über „HappyDays“
gutgriffig über Überhang
und exponiert weiter zum Gipfel

über Rinne 
zu Scharte
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Happy Days
6+A0 (8-)

Kletterei an 
exponierter Wand

Dreierradl

x

erst kurze, schöne 
Rissverschneidung 
dann über Schrofen

5

5

Zustieg vom Hirschbadsattel in ca 1/2 Std. 
über steilen Grashang und blockiger Rinne

G i f t z a h n

7- (6 obl), 300m
DreierRadl

Loferer Steinberg
Traunspitzl SO-Pfeiler, ca 2220m

Greta Ritsch
Toni (Ruass) Niedermühlbichler 
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Linke 
Verschneidungswand, 5

Dreierradl, Dreierradl - iwan Poif´n mit an Madl

Schwierigkeit
Je eine kurze Passage 7- und 6+, einige  

Stellen 6 und 6-, sonst meist 5 und 4.
Obligat ist der 6. Grad sicher zu klettern!

Charakter
Schöne Kletterei über die linken Wandstu-
fen der markanten, großen Verschneidung          

welche die Südostabstürze des SO-Pfeilers 
zur Gänze durchzieht. Im Ausstieg zum 

Gipfel verwendet man in der letzten 
Seillänge die Route „HappyDays“.

Absicherung
Die Route ist gut mit Bohrhaken durchgesi-
chert. An den Ständen stecken jeweils zwei 
Bohrhaken. Die Zwischenhaken wurden in 

Abständen zwischen 5 und 10m gesetzt. 
Ein Satz Stopper und Friends bis Größe 3 

1/2 sollten zusätzlich mitgeführt werden.

Zustieg
Wie bei den anderen Traunspitzltouren 

vom Halserbauer zum Hirschbadsattel und 
auf dem südseitigen, steilen Grashang  

unter die Südostabstürze des SO-Pfeilers. 
Eine blockige Rinne führt direkt zum 

Beginn der Verschneidung. Hier nach links 
zum Einstieg etwas links des Einstieges 

der Route „HappyDays“ bei Bohrhaken mit 
Schlinge. Insgesamt ca. 2 - 2 1/4 Std.

Abstieg
Über die Route abseilen wie im Topo 

angegeben. Erster Abseiler (50m) in die 
Scharte. Sollten noch Seilschaften in der 

von Route sein, ist es von Vorteil über die 
Route „HappyDays“ abzuseilen (50m 

Seile!)


